
NRW-Pfingstrallye 2009 vom 29.05. – 01.06. 
 
 
Dedelow sollte das Sprungbrett nach Masuren sein und wurde Basislager für die Erkundung der 
Uckermark und der Deutschen Ostseeküste zwischen Rerik und Heringsdorf. 
 
Aus ganz NRW über Tankstops in Hildesheim, Uelzen oder Lüneburg eingeflogen, trafen sich in 
Dedelow auf dem Emmel-Airfield (EDBD) 11 Mannschaften zum Weiterflug nach Grudziadz und 
Olsztyn. 
Die Wetterlage in Polen mit Schauern, Gewittern und teilweise 40iger Winden legte die 
Entscheidung, in Dedelow zu bleiben, deutlich nahe; die freundliche Aufnahme in Dedelow 
durch das Platzeignerehepaar Petra und Frank Emmel und die Hotelinfrastruktur in fußläufiger 
Platznähe machten sie natürlich noch leichter. 
Bei besten Sichten und trotz teilweise auch dort sportlicher Windbedingungen, konnten wir mit 
unseren Falken, Dimona, CTs, P 92, Eurostars, C 42, Impulse nicht nur die Ostseeküste 
zwischen Rerik und Heringsdorf eingehender erkunden, sondern fanden auch Gelegenheit zu 
ordentlichen Zwischenstops auf Rügen und zu einem längeren Besuch in Peenemünde, den 
einige am Strand, andere im Museum und wiederum andere bei Kaffee und Kuchen verbracht 
haben. 
Im Landhotel Dedelow bestens aufgehoben wurden die Abende mit gemeinsamen Mahlzeiten, 
ausgiebigem „Kulturprogramm“, z.B. einem Stadtfest in Prenzlau oder dem Besuch eines 
Torfrock-Konzertes gestaltet. Am Abschlussabend gelang es Frank Emmel sogar, den harten 
Kern der RallyeteilnehmerInnen zu einem beeindruckenden Perkussionsklangköper zu formen, 
an den sich die meisten auch noch am nächsten Morgen positiv erinnern konnten. 
Der Rückflug war frei angelegt. Einige haben den Norden weiter erkundet, viele haben die 
Gelegenheit genutzt, sich der Schönheit der Mecklenburgischen Seen zu ergeben oder die 
goldenen Kuppeln des Schweriner Schlosses und die Bundesgartenschau dort anzuschauen. 
Alle sind heil und gesund wieder daheim angekommen und werden sicher auch diese 
Pfingstrallye in guter Erinnerung behalten. ....und wie sich das gehört: natürlich laufen die 
Vorbereitungen für das kommende Jahr bereits langsam an. Nach der Rallye ist vor der 
Rallye....oder so ähnlich ;-) 
 
R. Schneider 
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